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Aufgabe 1. In der Vorlesung wurde die Abbildung + : N × N → N, (n,m) 7→
n + m definiert. Definieren Sie analog zur Addition die Multiplikation und
zeigen Sie die Kommutativität, Assoziativität, sowie das Distributionsgesetz.

(4 Punkte)

Aufgabe 2. Eine Paarvertauschung ist eine Permutation, bei der genau 2 Ele-
mente vertausch werden, während die restlichen Elemente unverändert bleiben.
Eine Permutation heisst gerade, wenn sie durch eine gerade Anzahl an Paar-
vertauschungen beschrieben werden kann.

(a) Zeigen Sie, dass die Menge aller geraden Permutationen eine Untergruppe
ist.

(b) Zeigen Sie, dass die Verknüpfung einer geraden und einer ungeraden
Permutation eine ungerade Permutation ist.

(4 Punkte)

Aufgabe 3. Wir nennen eine Menge X unendlich, wenn es eine Untermenge
X ′ ⊂ X gibt mit X 6= X ′, für die eine Bijektion zwischen X und X ′ existiert.
Eine Menge, die nicht unendlich ist, heißt endlich.

(a) Sei X eine unendliche Menge, Y eine nichtleere endliche Menge. Un-
ter Verwendung der obigen Definition zeigen Sie, dass es keine injektive
Abbildung von X nach Y gibt.

(b) Sei X eine unendliche Menge. Zeigen Sie, dass es eine injektive Abbildung
von N nach X existiert.

(4 Punkte)
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Aufgabe 4. Definiere eine Abbildung f : N → N durch f(1) = f(2) = 1,
f(n) = f(n − 1) + f(n − 2), n = 3, 4, . . . . (Die f(n) werden Fibonacci-Zahlen
genannt.) Zeigen Sie folgende Relationen:

(a) f(n + 2) = f(1) + · · · + f(n) + 1, n ∈ N

(b) f(n + 2)f(n) − f(n + 1)2 = (−1)n+1, n ∈ N.

(c) f(n) =
αn − βn

√
5

, α =

√
5 + 1

2
, β =

√
5 − 1

2
, n ∈ N.

(4 Punkte)

Aufgabe 5. Sei M ⊂ N mit folgenden Eigenschaften definiert:

• 3 ∈ M und

• ist m ∈ M , so auch 2m − 1 ∈ M und 2m + 1 ∈ M .

Zeige, dass M alle ungeraden Zahlen enthält, die grosser als 1 sind.
(4 Punkte)
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